
 

 

 

 
 

 
 

 

Die Blüten von den Obstbäumen sind jetzt am meisten da. 

Aber es ist zu trocken. 

Im Zollernalbkreis blühen die Obstbäume. 

Die Blüte ist jetzt am schönsten. 

Zuerst haben die Kirsch-Bäume und Birnen-Bäume geblüht. 

Jetzt blühen die Apfelbäume. 

Es gibt sehr viele Apfelbäume in der Region. 

Die Apfelbäume stehen auf Streuobstwiesen. 

Streuobstwiesen sind Wiesen mit verschiedenen Obstbäumen. 

Die Bäume blühen nicht immer zur gleichen Zeit. 

Das kommt darauf an: 

• wo die Bäume stehen 

• welche Sorte die Bäume sind. 

Im Jahr kommen bald die Eis-Heiligen. 

Die Eis-Heiligen sind eine Zeit im Mai. 

In dieser Zeit kann es nochmal sehr kalt werden. 

Es kann sogar Frost geben. 

Der Höhepunkt von den Eis-Heiligen ist am 15. Mai. 

Dieser Tag heißt: Kalte Sophie. 

 

Früher war es oft so: 

Im Mai war es nochmal sehr kalt. 

Heute ist das nicht mehr so oft so. 

Die Eis-Heiligen sind nur noch ein Richtwert. 

In den letzten Wochen war es in der Nacht schon sehr kalt. 

Manchmal gab es auch Boden-Frost. 

Boden-Frost heißt: 

Der Boden ist gefroren. 

Das kann gefährlich für die Blüten von den Obstbäumen sein. 

Aber es gab keine großen Probleme. 
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Das sagt Achim Beck vom Land-Wirtschafts-Amt. 

Achim Beck ist ein Berater vom Landkreis. 

Er sagt: 

Die Kälte hat nicht lange gedauert. 

Und es war nur ein bisschen kälter als 0 Grad. 

 

Wie gefährlich ist der Frost für die Blüten? 

Das kommt auf verschiedene Sachen an: 

• Wie kalt ist es? 

• Wie lange dauert die Kälte? 

• Wie weit sind die Blüten schon entwickelt? 

Es gibt im Moment ein Problem. 

Es ist zu trocken. 

In den letzten Wochen war es fast so warm wie im Sommer. 

Deshalb ist der Boden oben sehr trocken. 

Manchmal kann man schon Risse im Boden sehen. 

Die Bäume brauchen aber genug Wasser. 

Sonst können die Bäume keine Früchte machen. 

 

Achim Beck sagt: 

Es regnet in diesen Tagen. 

Das hilft für kurze Zeit. 

Aber es reicht nicht überall. 

Man muss die Bäume immer wieder kontrollieren. 

Vielleicht brauchen die Bäume Wasser. 

Dann muss man den Bäumen Wasser geben. 

Das ist besonders wichtig bei: 

• jungen Bäumen 

• neuen Bäumen. 

Man muss den Bäumen viel Wasser geben. 

Zum Beispiel: 

• 50 Liter Wasser 

• 120 Liter Wasser. 
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Es gibt auch Säcke für das Wasser. 

Die Säcke heißen: Bewässerungs-Säcke. 

Die Säcke geben das Wasser langsam an die Wurzeln von den Bäumen ab. 

 

Man kann auch eine Baum-Scheibe um den Baum machen. 

Eine Baum-Scheibe ist eine runde Fläche um den Baum herum. 

Auf der Fläche wächst kein Gras. 

So bekommt der Baum mehr Wasser. 

 

Man kann auch Mulch auf die Erde um den Baum herum legen. 

Mulch ist zum Beispiel: 

• Gras 

• Blätter 

• Rinde von einem Baum. 

Der Mulch hält das Wasser in der Erde. 

 

Im Herbst muss man den Mulch wegmachen. 

Und man muss die Bewässerungs-Säcke wegmachen. 

Sonst leben Wühl-Mäuse in dem Mulch oder in den Säcken. 


